
 

 Eine Reise der Phantasie - Eine Reise in das Zaubererinternat Hogwarts 

 

Als ich 11 Jahre alt war, habe ich einen Brief von Hogwarts bekommen. Im August habe ich  Einkäufe für die 

Schule in der Winkelgasse gemacht. Ich bin dorthin durch den Tropfenden Kessel gekommen. Zuerst bin ich 

nach Gringott gegangen und habe Geld behoben. Bei Ollivander habe ich meinen ersten Zauberstab 

gekauft. Ich brauchte noch die Schuluniform; so bin ich zum Geschäft “Anzüge für alle Gelegenheiten” 

gegangen. Dann bin ich ins “Eyelpos Eulenkaufhaus” gegangen und ich habe eine Eule gekauft. Am 1. 

September habe ich den Hogwarts-Express allein genommen; die Fahrt hat 7 Stunden gedauert. Im Zug 

habe ich mein Geld ausgegeben. Ich habe Schokofrösche, Bertie Botts Bohnen jeder Geschmacksrichtung 

und Lakritz – Zauberstäbe gegessen. Als ich angekommen bin, habe ich meinen Koffer ausgepackt. Am 

ersten Abend hat mich der Sprechende Hut in das Haus Griffindor geschickt . Das Schuljahr hat am 10. 

September angefangen. Dort habe ich einen neuen Freund getroffen: Karl, der aus Dresden kommt. Jeden 

Tag habe ich in Griffindors Schlafsaal geschlafen und in der großen Halle gegessen. In Hogwarts isst man 

viele Speisen, zum Beispiel habe ich Hähnchen, Pute, Kartoffeln, Pudding und viele andere Gemüse 

gegessen. Hier in Hogwarts habe ich zwei besondere Getränke getrunken: Butterbier und Kürbissaft. Jeden 

Tag hatte ich Unterricht. Mein Lieblingsfach ist Zauberkunst mit Professor Flitwick. Er ist ein toller Lehrer; 

seine Unterrichtstunde ist sehr lustig. Ich habe gelernt eine Daune fliegen zu lassen! Der Unterricht den ich 

hasse ist Zaubertränke. Professor Snape ist schrecklich. Professorin McGonagall ist auch streng, aber sie ist 

gerecht.  Ihre Unterrichtstunde Verwandlung ist langweilig. Zwei andere seltsame Fächer sind Wahrsagen 

und Pflege der magischen Geschöpfe. Am Ende des Jahres habe ich mein Schulzeugnis bekommen. Meine 

Noten waren nicht so schlecht. In meiner Freizeit habe ich Quidditch gespielen, das ist der offizielle Sport 

des Zauberers. Meine Aufgabe war den goldenen Schnatz zu fangen, diese Rolle heißt Sucher. Meine 

andere Kameraden spielten als Treiber, Jäger und Torwart. In Quidditch gibt es sieben Spieler pro Team: 

drei Jäger, zwei Treiber, einen Torwart und einen Sucher. Das Feld ist elliptisch und an jedem der beiden 

Enden sind drei Ringe angeordnet. Am 10. Juni bin ich  mit dem Hogwarts-Express nach Hause 

züruckgekommen. Diese Erfahrung hat mir sehr gefallen und nächtses Jahr möchte ich nach Hogwarts 

züruckkehren. 
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